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beiden Summen beträgt 11 Millionen. Die geſamte Reichs
ſchuld betrug am 1. Oktober, abgeſehen von den im Umlauf be-
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Aus dem Reichshaushaltsetat.
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchließt geſtern

hre Veröffentlichungen aus dem Reichshaushaltsetat, zu
nächſt mit dem Etat des Auswärtigen Amtes.

Dieſer Etat erfordert bei einer Einnahme von 1 650 010
(plus 270 250) Mk. an fortdauernden ordentlichen Ausgaben
7 905 565 (plus 336 533) Mk., an einmaligen Ausgaben 1 009 960
(plus 824 010) Mk. Bei den einmaligen Ausgaben wird zum Er-
werbe eines Botſchaftsgebäudes in Petersburg als erſte Rate
z2 960 Mk. gefordert. Die geſamten Koſten ſind auf rund
2425 000 Mk. veranſchlagt und ſollen auf drei Etatsjahre verteilt
werden. Das gegenwärtige Botſchaftsgebäude ſoll für 1 317 600
Rark veräußert werden, um welche Summe ſich die Geſamtkoſten
alſo vermindern. Zur Errichtung eines Konſulatsgebäudes in
Tientſin werden als erſte Rate 175 000 Mk., zur Errichtung eines
Konſulatsgebäudes in Tſchifu 75 000 Mk. gefordert.

Beim allgemeinen Penſionsfonds ſind die Einnahmen wie
hisher auf 10 776 Mk., die Ausgaben auf 104 214 000 Mk. (plus
4361 028 Mk.) berechnet. Jn der Zunahme iſt das Reichsheer mit
3304 738 Mk., die Marine mit 706 750 Mk., die Zivilverwaltung
mit 71 319 Mk. beteiligt.

Die Einnahmen an Zöllen, Steuern und Gebühren ſind
auf 1203 375 100 Mk. (minus 54657 580 Mk.) veranſchlagt.
von dieſen fallen auf Zölle 629 626 000 Mk. (minus 37 348 000
Mark), Tabakſteuer 10 814 000 Mk. (minus 483 000 Mk.),
zigarettenſteuer 15 298 000 Mk. (plus 957000 Mk.),
uckerſteuer 141 463 000 Mk. (plus 27000 Mk.), Salzſteuer

57 206 000 Mk. (plus 12 000 Mk.), Branntweinſteuer: a) Maiſch
bottichſteuer 11 449 750 Mk. (plus 2 849 950 Mk.), b) Verbrauchs-
abgaben und Zuſchläge 109 047 500 Mk. (plus 850 000 Mk.),
Schaumweinſteuer 5 437 800 Mk. (minus 19900 Mk.), Brauſteuer
und Uebergangsabgabe von Bier 55216000 Mk. (minus
60 000 Mk.), Spielkartenſtempel 1 785 960 Mk. (plus 28 490 Mk.),
Vechſelſtempelſteuer 17 000 000 Mk. (plus 1000000 Mk.
Reichsſtempelabgaben: I. Ueberweiſungsſteuern: A. von Aktien,
Kuxen, Renten und Schuldverſchreibungen 24 999 000 Mk., B. von

hauf- und ſonſtigen Anſchaffungsgeſchäften 10 090 000 Mk.
C. Von Lotterieloſen: a) für Staatslotterien 32 741 000 Mk.,

für Privatlotterien 9 360 000 Mk., zuſammen 1I: 77181 000 Mk.
(minus 3 758 000 Mk.). II: Reichseigene Steuern: A. von

rachhturkunden 15 680 000 Mk., B. von Perſonenfahrkarten
19600 000 Mk., C. von Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge
1568 000 Mk., D. von Vergütungen an Mitglieder von Auſſichts
räten 3 430 000 Mk., zuſammen II 40 278 000 Mk. (minus
6762 000 Mk.), Erbſchaftsſteuer 30 Millionen (minus 12 Mill.),
Statiſtiſche Gebühren 1 474 970 Mk. (plus 42 670 Mk.), im
ganzen 1203 277 980 Mk. (minus 52 653 790 Mk.). Der als
Anteil des Hinterbliebenen-Verſicherungsfomds zurückzubehaltende
Betrag wird auf rund 40 Millionen Mark geſchätzt.

Jm Etat des Reichsſchatzamtes betragen die Einnahmen
22424710 Mk. (plus 18 488 055 Mk.). Jm Rechnungsjahr
1909 ſoll mit der Prägung von Reichs-Silber-, Nickel- und
Kupfermünzen fortgefahren werden. Der die Ausgaben über
ſteigende Einnahmebetrag ſowie der ſonſtige Ueberſchuß aus dem
Münzweſen ſoll zur Verſtärkung der Betriebsmittel der Reichs
hauptkaſſe Verwendung finden. An fortdauernden ordentlichen
Ausgaben erſcheinen 304 751 677 Mk. (minus 3 731 673 Mk.)

Die einmaligen ordentlichen Ausgaben betragen 24 541 673
Mark (plus 22 459 173 Mk.). Der Etat der Reichsſchuld ſetzt als
Einnahme an 3908 385 Mk. (plus 2205 282 Mk.), darunter
2887 500 Mk. als Beitrag der Reichspoſt- und Telegraphenver-
waltung zur Verzinſung der Reichsſchuld. Von den fort-

Ausgaben in Höhe von 171 487 300 Mk. (plus
16020 276 Mk.) entfallen 482 300 Mk. (minus 200 200 Mk.) auf die
VLerwaltung, 171 005 000 Mk. auf die Verzinſung, und zwar außer
einem auf 17 000 000 Mk. veranſchlagten Betrage zur Verzinſung
der Mittel, die zur vorübergehenden Verſtärkung der ordentlichen
Vetriebsmittel der Reichshauptkaſſe in Höhe von 600 Millionen
Mark (plus 125 Mill. Mk.) angefordert werden, 10 000 000 Mk.

r v im Jahre 1908 begebene A4proz. Reichsſchuld, 65 100 000 Mk.
für die 3*2proz. Reichsſchuld, 53 505 000 Mk. für die 3proz.
Reichsſchuld und 25 000 000 Mk. zur Verzinſung der Mittel, die
außerdem zur Deckung des Anleihebedarfs beſtimmt ſind. Dieſe
letztere Summe ſetzt ſich wie folgt zuſammen: 14 400 000 Mk. zur
Lerzinſung der 4proz. Schatzanweiſungen von 1907 und 1908
über 340 000 000 Mk. und der 3proz. Schatzanweiſungen von
1005 über 20 000 000 Mk. An offenen Krediten ſind noch reali-
ſerbar 147336 470 Mk. An neuen Anleihekrediten werden ge

Der mutmaßliche Zinsbedarf für dieſe

findlichen unverzinslichen Schatzanweiſungen, an 4 proz. Schuld-
derſchreibungen 250 Millionen, an 3proz. 1860 Millionen, an

3proz. SchatzanweiſungenRez rilionen, an 4proz. 340 Millionen, zuſammen 4 253 500 000
ark.

Der Reichshaushaltsetat für 1909 ſchließt in Einnahme und
Ausgabe mit 2 865 409 018 Mk. (plus 80 556 725 Mk.) ab.
die Einnahme und Ausgabe der ordentlichen Etats beträgt
2630 369 273 Mk. (plus 111 068 232 Mk.), die des außer
wdentlichen Etats 235 039 745 Mk. (minus 30 511 507 Mk.).

Die fortdauernden Ausgaben betragen 2 282 525 038 Mk. (plus
86 016 344 Mk. Die einmaligen Ausgaben der ordentlichen

Etats betragen 397 844 235 Mk. (plus 45 051 888 Mk. Jm
Rechnungsjahre 1909 überſteigen die Matrikularbeiträge die zu
ihrer Deckung dienenden Ueberweiſungen um 231 710 903 Mk.,
ehzüglich von 40 Pfg. auf den Kopf der Bevölkerung, gleich
e Mk., iſt die Erhebung eines Mehrbetrages von noch
miſe gen 392 Mk. nach S 3 des Geſetzes vom 3. Juni 1906 aus

Lehrerbeſoldungsgeſetz.
Die 14. Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes (Lehrer

beſoldungsgeſetz) brachte am Montag die Beratung über
98 (Alterszulagekaſſen) und S 27 Leiſtungen des Staates)

Ende

Nach längerer Verhandlung, an der ſich alle Parteien und die
Vertreter der Staatsregierung wiederholt beteiligten, war das Er

gebnis der Abſtimmung folgendes: Der Antrag auf Ein
richtung von Beſoldungskaſſen wurde mit 11 gegen
10 konſervative und freikonſervative Stimmen und mit derſelben
Mehrheit auch der Antrag auf Vereinigung der Bezirks-
alterszulagekaſſen zu einer einheitlichen Alterszulagekaſſe für den
ganzen Staat abgelehnt. Ebenſo gegen 5 Stimmen der
Antrag des Zentrum die Bezirksalterszulagekaſſen in ſolche
für ſtädtiſche und ſolche für Landlehrer zu teilen.

Zum S 27 lag zunächſt ein freiſ inniger Antrag vor,
welcher die Staatsleiſtung aus dieſem Geſetze von 30 auf 35
Millionen erhöhen und unter Ausſchaltung der Selbſtverwaltungs-
organe durch die Staatsregierung nach dem Bedürfnis auf die
Schulverbände verteilt wiſſen wollte. Dieſer Antrag wurde gegen
2 Stimmen abgelehnt. Sodann lag ein zwiſchen den konſervativen,
f reikonſervativen und nationalliberalen Kommiſſions-
mitgliedern für den Fall der Ablehnung des Alterszulagekaſſen
antrages vereinbarter Antrag vor. Dieſer Antrag wurde
mit 13 Stimmen gegen 7 der Freiſinnigen und des Zentrums
angenommen.

Die Zweckbeſtimmung des Beſchluſſes iſt, durch zweckmäßigere
Verteilung der Staatsbeiträge nach dem wirklichen Bedürfnis
Mittel für die geplanten Erhöhungen des Dienſteinkommens der
Lehrer zu gewinnen.

Die Antragſteller vertreten die Anſicht, daß auf dem
eingeſchlagenen Wege den leiſtungsſchwächſten Schulverbänden ſo
viel Mittel zugeführt werden können, daß jedenfalls die bisher be
ſchloſſene Erhöhung des Grundgehalts, der Anlage für erſte und
alleinſtehende Lehrer und der Erhöhung dies Dienſteinkommens der
einſtweilen angeſtellten Lehrer von ihnen ohne Bedruck geleiſtet
werden können. Das Zentrum erklärte auf Vorhaltung
wegen ſeines gänzlichen Verſagens in der Deckungsfrage, daß es,
ſofern es an anderen Mitteln zur Beſtreitung der nötigen Be
ſoldungserhöhung fehle, bereit ſei, eine entſprechende Erhöhung der
Einkommenſteuer zu bewilligen.

Es erhält S 27 alſo folgende Faſſung:
I. Jn Schulverbänden mit nicht mehr als ſieben Schulſtellen

wird ein jährlicher Beitrag zu dem Dienſteinkommen der Lehrer
und Lehrerinnen gezahlt.

Der Betrag wird ſo berechnet, daß für die Stelle eines allein-
ſtehenden ſowie eines erſten Lehrers 700 Mk., eines anderen
Lehrers 500 Mk., einer Lehrerin 250 Mk. jährlich gezahlt werden.
Für die Stelle eines erſten oder alleinſtehenden Lehrers, der die
im S 2 Abſ. 2 Satz 2 gedachte Zulage erhält, wird ein weiterer
Staatsbeitrag in Höhe dieſer Zulage gezahlt.

Bei der Berechnung des Staatsbeitrags kommen nur Stellen
für vollbeſchäftigte Lehrkräfte in Betracht. Darüber, ob eine Lehr
kraft vollbeſchäftigt iſt, entſcheidet ausſchließlich die Schulaufſichts
behörde. Außer Betracht bleiben neu errichtete Stellen, bis ſie
durch eine beſondere Lehrkraft verſehen werden. Das Recht auf
den Bezug des Staatsbeitrags ruht, ſolange und ſoweit das Dienſt-
einkommen durch Schulvermögen oder Verpflichtungen Dritter ge
deckt, oder der Staatsbeitrag nach den wirtſchaftlichen Verhält
niſſen des Schulverbandes offenbar nicht erforderlich iſt. Auch findet
eine Erhöhung des bisherigen Staatsbeitrages nicht ſtatt, wenn
und ſoweit dem Schulverbande durch dieſes Geſetz eine Mehraus
gabe nicht zuwächſt. Ueber das Vorliegen dieſer Vorausſetzungen
beſchließt nach Anhörung des Kreisausſchuſſes die Schulaufſichts
behörde; gegen den Beſchluß ſteht den Beteiligten die Beſchwerde
an den Provinzialrat zu. Jn den Hohenzollernſchen Landen
beſchließt an Stelle des Provinzialrats der Bezirksausſchuß
und zwar endgültig.

II. Für einſtweilig angeſtellte Lehrer und für Lehrer, die noch
nicht vier Jahre im öffentlichen Schuldienſt geſtanden haben, iſt der
Staatsbeitrag um 140 Mk. jährlich zu kürzen.

III. Für die Lehrerſtellen, für die der Staat den Beſoldungs-
beitrag (1) an den Schulverband gewährt, wird aus der Staats
kaſſe ein jährlicher Zuſchuß von je 472 Mk., für die Lehrerinnen-
ſtellen dieſer Art ein jährlicher Zuſchuß von je 254 Mk. an die
Alterszulagekaſſe des Bezirks gezahlt und dem Schulverbande auf
ſeinen Beitrag zur Kaſſe angerechnet.

IV. Die Staatsbeiträge ud Staatszuſchüſſe ſind vierteljähr-
lich im voraus zu zahlen, ſoweit ſie nicht gegen die von den Schul
verbänden zu entrichtenden Alterszulage- und Ruhegehaltskaſſen
beiträge aufgerechnet werden.

V. Die in den Schulſtellen bisher zu zahlendez Staatsbei-
träge, Staatszuſchüſſe und Ausfallentſchädigungen kommen in
Fortfall.4 VI. Zur Gewährung von Ergänzungszuſchüſſen an Schulver-

bände mit 25 oder weniger Schulſtellen im Geltungsbereich des
Volksſchulunterhaltungsgeſetzes wird ein Betrag von 21,04 Mill.
Mark durch den Staatshaushaltsetat alljährlich bereitgeſtellt.

Dieſer Betrag ſteigt alljährlich um mindeſtens 4 Prozent. Jhm
wachſen die nach I Abſ. 4 ruhenden Staatsbeiträge zu. Die Ver
teilung erfolgt durch den Unterrichtsminiſter und den Finanz-
miniſter unter Berückſichtigung des dieſen Schulverbänden durch
dieſes Geſetz erwachfenden Mehraufwandes ſowie ihrer Leiſtungs
fähigkeit und des Fortfalles der bisherigen geſetzlichen Staats
leiſtungen auf die Provinzen und die Hohenzollernſchen Lande.
Jnnerhalb der Provinzen und der Hohenzollernſchen Lande erfolgt
die weitere Verteilung auf die Landkreiſe nach dem gleichen Ver
hältnis auf dem im S 19 Abſ. 2 des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes bezeichneten Wege. Die auf die Landkreiſe entfallenden
Summen wachſen den Unterſtützungsfonds der einzelnen Kreiſe zu.
Die den Unterſtützungsfonds der Landkreiſe zuwachſenden Summen
ſind gemäß 23 des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes auf die
Schulverbände unter Berückſichtigung des ihnen durch dieſes
Geſetz erwachſenden Mehraufwandes ſowie ihrer Leiſtungsfähig-

keit und des Fortfalls der bisherigen geſetzlichen Staatsleiſtungen
(V). unterzuverteilen. Dieſe Verteilung erfolgt für die Rech-
nungsjahre 1908 und 1909. Für die drei letzten Jahre der erſten
Verteilungsperiode ſind die Unterſtützungsfonds der Landkreiſe in
ihrem geſamten Umfange gemäß S 23 des Volksſchulunterhal

tungsgeſetzes neu zu verteilen.
VII. Zur Gewährung von Ergänzungszuſchüſſen an Schul

verbände mit mehr als fünfundzwanzig Stellen wird ein Betrag

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

von mindeſtens 7 Millionen Mark durch den Staatshaushalt all
jährlich bereitgeſtellt.

VIII. Zur Gewährung von Ergänzungszuſchüſſen an Schul
verbände mit fünfundzwanzig oder weniger Schulſtellen in den
Provinzen Poſen und Weſtpreußen wird ein Ergänzungszuſchuß
von mindeſtens 3,43 Millionen Mark alljährlich bereitgeſtellt.

Ueber die Verteilung der Staatsbeiträge (I--VI) und der
Ergänzungszuſchüſſe (VII) auf die Provinzen und Kreiſe iſt dem
Landtag eine Ueberſicht vorzulegen.

Die Ausſchreitungen in Prag.
Da die Ausſchreitungen in Prag in den letzten

Tagen ſich wiederholt und einen ernſten Charakter angenom
men haben, hat, wie die „Neue Freie Preſſe“ meldet, der
Statthalter Vorkehrungen getroffen, daß von nun an An
ſammlungen auf der Straße und das Herumziehen von
Demonſtranten nicht mehr geduldet werden ſoll und daß
durch die Jndienſtſtellung ſtärkerer Abteilungen der Sicher-
heitswache und der Gendarmen nötigenfalls auch des Mili-
tärs Ausſchreitungen von vornherein vorgebeugt werde. Es
wurde zu dieſem Zwecke bereits eine entſprechende Anzahl
Gendarmen aus anderen Verwaltungsgebieten in Prag zu
ſammengezogen. Die Regierung hat angeordnet, daß zur
Unterdrückung der Ruheſtörungen alle Machtmittel in aus
giebigſtem Maße angewendet werden ſollen und mit größter
Entſchiedenheit für die Wiederherſtellung der Ruhe geſorgt
werde. Sollten dieſe Vorkehrungen nicht den beabſichtigten
Erfolg herbeiführen, ſo ſtehen weitere ſchwerwiegende
Maßnahmen unmittelbar bevor.

Am Dienstag ſind drei Vertreter der Studentenſchaft
der Univerſität Gießen nach Prag abgereiſt, um den
dortigen deutſchen Studenten die Sympathien der heſ-
ſiſchen Landesuniverſität in ihren Kampfe gegen das
Tſchechentum auszuſprechen.

Wie noch der „M. Z.“ aus Prag gedrahtet wird, iſt es
trotz der entſchiedenen Mahnung der Regierung, die für den
Fall, daß ſich die Ausſchreitungen wiederholen ſollten,
außerordentliche Maßnahmen androhte, auch am 1. Dezember
wieder zu Exzeſſen gegen die Deutſchen gekommen, ſo daß
der Graben geräumt werden mußte. Tſchechiſche Studenten
riſſen von der Univerſität die ſchwarzgelbe Fahne ab. Von
Rathaus wurden die bereits ausgehängten ſchwarzgelben
Fahnen wieder entfernt. Der Abg. Wolf wurde am Nacht
mittag in gröbſter Weiſe inſultiert. Tſchechiſche Studenten
beſpuckten den Grundſtein zum neuen Gebäude der deutſchen
Univerſität und riſſen die als Feſtdekoration angebrachten
ſchwarzgelben Guirlanden herab. Gegen das Kaſino wurden
Steine geſchleudert. Die Verhängung des Aus
nahmezuſtandes wird immer dringender.
Bei der heute, Mittwoch, ſtattfindenden Grundſteinlegung
für das neue Gebäude der deutſchen Univerſität werden
weitere Ausſchreitungen befürchtet.

Die italieniſche Kammer und die auswärtige Politik.
Die Kammer verhandelte am 1. Dezember über eine

Interpellation betr. die auswärtige Politik. Viele ausländiſche
Diplomaten wohnten den Verhandlungen bei. Der ehemalige
Unterſtaatsſekretär des Aeußern Fuſinato begründete einen
Antrag, die Kammer möge der auswärtigen Politik des
Kabinetts ihre Billigung ausſprechen. Er erinnerte
daran, daß das Parlament die auswärtige Politik des
Kabinetts bereits mehrere Male unter Zuſtimmung
des Landes gebilligt habe. Die Ereigniſſe im Orient be
rechtigten die Nationalverſammlung in keiner Weiſe zur Ver
änderung dieſer Stellung. Sicherlich ſei es notwendig, daß
Jtalien ſich nicht darauf einlaſſe, nach einer territorialen
Expanſion im Balkan zu ſtreben er glaube jedoch nicht, daß
die Ereigniſſe auf dem Balkan das Gleichgewicht an der Adria
zum Schaden Italiens geſtört haben. Oeſterreich- Ungarn
habe nicht die Abſicht, bis zum Aegäiſchen Meere vorzugehen.
Fuſinato ſchloß mit der Aufforderung, das Parlament möge
im Intereſſe des Weltfriedens erklären, ob es die gegenwärtige
Richtung der Politik Jtaliens und ſein Bündnisſyſtem bei-
behalten wolle oder nicht. Vor allem dürfe man aber auch
nicht vergeſſen, daß das Maß der Achtung, die einem Lande
entgegengebracht wird, ſich nach dem Maße ſeiner Stärke richte

Deutſches Reich.
Nochmals das falſche Kaiſer-Jnterviev. Als dem

Journaliſten W. B. Hale in NewYork der (auch in
Nr. 565 der „Hall. Ztg.“ gemeldete) Widerruf der
„New-York World“ gezeigt wurde, erſuchte er den Kor-
reſpondenten der Londoner „Times“, ſeinem Blatte zu
kabeln: „Jch habe damals dem „World“ Reporter aus
drücklich und wiederholt erklärt, daß der Artikel,
den er mir als das „authentiſche Hale-Jnterview“ zur Be
ſtätigung vorlegte, von Anfang bis zu Ende Hum-
bug (a silly fake) ſei. Auch dem Herrn Van Damm,
dem Manager der „World“, ließ ich eine drin gende
Warnung zugehen; ich ließ ihm ſagen, die „Worl d
würde ſich unſterblich blamieren, wenn er dieſen
Artikel abdruckte.“

Herr von Schoen. Wie die „Norddeutſche Allgemeine
Zeitung“ ſchreibt, iſt der Staatsſekretär des Auswartigen,
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von Schoen, vom Urlaube z u r ückgekehrt und hat ſeine
Amtsgeſchäfte wieder übernommen. Herr von Schoen empfing
am Dienstag den braſilianiſchen Geſandten Dr. Jtiberé da Cunha.

Der deutſche Geſandte in Liſſabon, Graf v. Tattenbach,
hat ſich geſtern vom Könige von Portugal verabſchiedet, der ihm das
Großkreuz des St. Jagoordens verlieh. Der Geſandte wird ſich binnen
kurzem auf ſeinen neuen Poſten nach Madrid begeben.

Jm Heereshaushalt 1908/09 wird, wie bereits be
kannt, eine 5. Oberquartiermeiſterſtelle ge-
fordert. Wie verlautet, werden dem neuen Oberquartier-
meiſter die Funktionen des Chefs der Landesauf-
nahme übertagen werden und zwar ſoll der derzeitige Chef
der Landesaufnahme Generalmajor Matthiaß den Titel
eines Oberquartiermeiſters erhalten. Jhm werden wie bis-
her die trigonometriſche, topographiſche und kartographiſche
Abteilung unterſtellt bleiben. Erwähnt ſei noch, daß die
übrigen Abteilungen des Großen Generalſtabs, ſofern ſie
nicht unmittelbar dem Chef des Generalſtabes der Armee
unterſtehen, auf die übrigen vier Oberquartiermeiſter ver-
teilt ſind.

Der Bundesrat hat dem Uebereinkommen mit Oeſterreich
Ungarn betreffend den gegenſeitigen gewerblichen Rechts
ſchutz die Zuſtimmung erteilt.

Jn der Juſtizkommiſſion des Reichstages wurde am
Dienstag der Regierungsvorſchlag, die Zuſtändigkeit
der Amtsgerichte auf 800 Mark zu erhöhen, ange
nommen.

Jn der Viehſeuchenkommiſſion des Reichstages wurde
trotz des Widerſpruchs der Regierung zum S 58 folgender
Antrag mit ſehr großer Mehrheit angenommen: Die Koſten
der Entſchädigung ſind aus öffentlichen Mitteln zu beſtreiten,
Der landesrechtlichen Regelung bleiben vorbehalten, Beſtim
mungen darüber zu treffen, 1. von wem die Entſchädigung zu
gewähren und wie dieſelbe aufzubringen iſt, 2. wie die Ent
ſchädigung im einzelnen Falle zu ermitteln und feſtzuſtellen
iſt. Werden von den Beſitzern der betreffenden Tiergattung
Beiträge erhoben, ſo dürfen dieſe insgeſamt die Hälfte der
Geſamtſumme der jährlichen Entſchädigungsſumme nicht
überſteigen. Sofern in den Einzelſtaaten bereits für die
Tierhalter beſſere Beſtimmungen beſtehen, bleiben dieſe un
berührt.

Die Kommiſſion für die große Gewerbenvovelle führte am
Dienstag ihre Verhandlung weiter. Der dem Plenum zur
zweiten Beratung vorliegende und in der Plenarſitzung am
Dienstag zur Beratung ſtehende Teil der Gewerbenovelle
wurde inſoweit noch einmal beſprochen, als dadurch materiell die
Kinder- und Jugendlichenarbeit in den Se 135 und
136 berührt wird. Der dem Plenum vorliegende Zentrums-
antrag, der eine Ausnahmebeſtimmung für Lehrlinge in Hand-
werksbetrieben mit mehr als 10 Arbeitern fordert, wurde ſowohl
von der Regierung wie von allen anderen Parteien bekämpft.
Ein Beſchluß kann formell nicht erfolgen, weil es ein Antrag an
das Plenum iſt. Die Kommiſſion verhandelte ſodann über den
S 120 betreffend Fortbildungsſchule. Die Abſtimmung
darüber wurde zurückgeſtellt. Ein Antrag der Sozialdemokraten,
den Luftraum für jeden im Betriebe beſchäftigten Arbeiter zu
beſtimmen, wurde abgelehnt. Zu S 120e wurde über einen
Antrag der Sozialdemokraten verhandelt auf Streichung der Be
ſtimmung der Vorlage, nach der der Bundesrat in ſeine Verord
nungen Strafbe ſtimmungen aufnehmen kann, die bei
Uebertretung der Vorſchriften auch gegen die Arbeiter An-
wendung finden ſollen. Die Verhandlung hierüber wird
Donnerstag fortgeſetzt.

Die Weinkommiſſion lehnte zu S 3 den im Intereſſe des
ſchleſiſchen Weines geſtellten Antrag ab, der die Möglichkeit der Zuckerung
ohne jede regionale Beſchränkung geben wollte und überwies die Frage
der Bildung von Weinbaugebieten für die Zuckerung einer Subkommiſſion.
Die im Intereſſe der Moſel geſtellten Anträge auf Streichung der
Anzeigepflicht für die Zuckerung wurden abgelehnt. Jn 8 4 wurde die
Beſtimmung über die Zuläſſigkeit des Zuckerzuſatzes zum Zwecke der
Umgährung kranken Weines geſtrichen. Die Ermächtigung des Bundes
rats, Beſtimmungen über die Verwendung von Stoffen zu treffen, die
dem Wein in der Kellerbehandlung zugeſetzt werden dürſen, wurde von
der vorherigen Anhörung von Sachverſtändigen aus den Kreiſen des
Weinbanes und Weinhandels abhängig gemacht. Weiterberatung
Mittwoch.

Die freiſinnigen Verfaſſungsauträge. Der ſchon kurz erwähnte
Antrag der freiſtnnigen Fraktions gemeinſchaft zur Frage der Miniſter
verantwortlichkeit“ iſt Montag abend im Reichstag eingegangen,
wo er bekanntlich am heutigen Mittwoch zur Verhandlung kommen
wird. Danach ſoll Artikel 17 der Reichsverfaſſung, der die Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers feſtſtellt, durch ſolgende Beſtimmungen
ergänzt werden „Art. 17a: Der Reichskanzler oder deſſen Stellvertreter
im Sinne des S 2 des Reichsgeſetzes vom 17. März 1878 ſind für ihre
Amtsführung dem Reichstage verantwortlich. Dieſe Verantwortlichkeit
erſtreckt ſich auch auf alle Handlungen des Kaiſers, welche die innere
oder die äußere Politik des Reichs zu beeinfluſſen geeignet ſind.
Art. 17b: Der Reichstag hat das Recht der Anklage gegen den
Reichskanzler oder deſſen Stellvertreter. Die Erhebung der Anklage
erfolgt durch einen Beſchluß des Reichstags, der von einer Mehrheit von
der geſetzlichen Anzahl der Abgeordneten gefaßt wird. Art. 170: Die
Anklage erfolgt wegen Verletzung der Reichsverfaſſung ſowie wegen
ſchwerer Gefährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt des Reichs durch
pflichtwidrige Handlungen und Unterlaſſungen. Art. 174 Zur Ver
handlung und Entſcheidung über die Anklage wird ein Staats
gericht shof für das Deutſche Reich am Reichsgericht zu Leipzig
errichtet. Art. 17d--] regeln Zuſammenſetzung und Verfahren dieſes
Gerichtshofes. Dann heißt es weiter Art. 17m Das Urteil kann
nur auf Freiſprechung oder Verluſt des Amtes lauten. Jm letzteren
Falle kann auf Entziehung der Penſion erkannt werden. Art. 170:
Gegen ein vom Staatsgericht erlaſſenes Urteil findet ein Rechtsmittel
nicht ſtatt. Art. 17p Das Recht der teilweiſen oder völligen
Begnadigung des Verurteilten kann nur mit Zuſtimmung
einer Dreiviertelmehrheit des Reichstags ausgeübt werden.
Außer dem freiſinnigen Antrag liegen zur Beratung noch ein Antrag
des Zentrums vor, welcher lautet: „Der Reichstag wolle beſchließen
die verbündeten Regierungen zu erſuchen, dem Reichstag einen Geſetz
entwurf vorzulegen, welcher die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers
und der Stellvertreter des Reichskanzlers ſowie das zur Geltend
machung dieſer Verantwortlichkeit einzuhaltende Verſahren regelt.“
Außerdem ſind ſchon früher zwei ſozialdemokratiſche Anträge
eingebracht worden, von denen der erſte dahin geht, in den Satz des
Art. 11: „Zur Erklärung des Krieges im Namen des Reichs iſt die
Zuſtimmung des Bundesrats erforderlich“ die Worte „und des Reichs
tages“ einzuſchalten, während der zweite die Einſetzung eines Staats
gerichtshofes und die Möglichkeit der Anklage gegen den Reichs
kanzler enthält.

Zuſammenkunft der Landesdirektoren. Jn Berlin
findet demnächſt eine Zuſammenkunft der Landesdirektoren

ſtatt. Die Landesdirektoren bezw. Landeshauptleute ſollen in
dieſer Verſammlung zur Frage
beſſerung Stellung nehmen.

Aus dem Königreiche Sachſen. Jn der zweiten Kammer wurde
am Dienstag die Wahlrechtsreform weiter verhandelt. S l der
Eventnalvorlage wurde mit einem Abänderungsantrage Spieß (konſ.)
angenommen, der die Zahl der zu wählenden Abgeordneten offen läßt
und eventuell von einer Vermehrung der Wahlkreiſe abſieht. Die
Kammer lehnte ſodann nach längerer Debatte mit 40 gegen 37 Stimmen
die Wahlkreiseinteilung der Regierung ab.

der Gehaltsauf-

Jnternationale Ausſtellungskonferenz. Jm weileren Verlaufe
der Verhandlungen der internationalen Ausſtellungskonſerenz in Brüſſel
wurde ein durch Satzungen geregelter Zuſammenfchluß des
ſtändigen Ausſtellungskomitees in Belgien, Dänemark,
Deutſchland, Frankreich, Holland, Jtalien, der Schweiz und Ungarn
vollzogen. Zur Ausführung der jedesmaligen Konferenzbeſchlüſſe wird
ein ſtändiges Bureau in Brüſſel eingerichtet.

Deutſcher Reichstag.
173. Sitzung vom 1. Dezember, Uhr.

Am Bundesratstiſche: v. Bethmann-Hollweg.
Vom Zentrumsabgeordneten Dr. Pfeiffer iſt ein Proteſt-

ſchriftchen gegen die im Sitzungsſaale des Reichstages über dem
Präſidentenſitz und den Plätzen der Bundesratsbevollmächtigten
neu angebrachten

Wandgemälde
eingegangen. Das Schriftchen zählt vom Standpunkt des Künſt-
lers und Hiſtorikers bei jedem der drei Bilder eine Reihe von
Verſtößen auf und fordert die Beſeitigung, „wenn anders dieſe
Gemälde an ſo hervorragendem Orte der Zukunft ein Bild
deutſchen Geiſtes, deutſcher Geſchichte und deutſcher Kunſt bieten
ollen.“ß Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten

Leſung der
Gewerbeordnung,

und zwar zunächſt des S 137 Arbeitszeit für Arbeiterinnen.
Abg. Erzberger (Ztr.) bedauert, daß die Blockparteien jetzt an

den Kommiſſionsbeſchlüſſen rütteln wollen. Wenn man ſage, dem
Zentrumsantrage fehle die Beſtimmtheit, ſo überſehe man, daß
Beſtimmungen wie der Zentrumsantrag in Geſetzen häufig
auftreten.

Abg. Molkenbuhr (Soz.) führt Beſchwerde, daß die ſozial-
demokratiſchen Anträge vom Abg. Schack als Reklameanträge ge-
kennzeichnet ſind.

Abg. Schack (wirtſch. Vgg.) hält es nach wie vor für bedauer-
lich, daß ſich der Reichstag ſtundenlang mit Anträgen befaſſen
müſſe, die keinerlei Ausſicht auf Annahme haben.

Nach kurzen weiteren Bemerkungen der Abgg. Dr. Streſe
mann (nl.), Dr. Pachnicke (frſ. Vgg.), Frhrn. Heyl zu Herrnsheim
(nl.) und Fleiſcher (Ztr.) ſchließt die Beſprechung. Bei der Ab
ſtimmung über den Antrag Fleiſcher, nach dem die Beſchäftigung
am Sonnabend bis zu acht Stunden geſtattet ſein ſoll, ſoweit be
triebstechniſch dadurch die Weiterarbeit anderer Arbeiter bedingt
iſt, bleibt zweifelhaft. Es findet Auszählung (Hammelſprung)
ſtatt. Der Antrag wird mit 129 gegen 127 Stimmen ange-
nommen.

Der Antrag Ablaß-Streſemann, der die von der Kommiſſion
eingefügte und durch den Antrag Fleiſcher eben abgeänderte Be
ſtimmung über den Sonnabend-6-Stunden-Arbeitstag wieder be-
ſeitigen will, wird angenommen. Die ſozialdemokratiſchen An
träge (neunſtündige und von 1912 an achtſtündige Arbeitgszeit,
12 Wochen Ruhezeit für Schwangere, Freilaſſung der Arbeits-
ſtelle) werden abgelehnt. Jn der Geſamtabſtimmung wird S 157
angenommen.

8§ 137a beſtimmt, daß den Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern für die Tage, an welchen ſie in dem Betriebe die geſetz
lich zuläſſige Arbeitszeit beſchäftigt waren, Arbeit zur Verrichtung
außerhalb des Betriebes vom Arbeitgeber nicht übertragen oder für
Rechnung dritter überwieſen werden darf.

Nach einem ſozialdemokratiſchen Antrage ſoll ſolche Arbeit
Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern grundſätzlich verboten
ſein.

Nach der Begründung des Antrages durch Abg. Albrecht und
kurzen Erwiderungen der Abgg. Dr. Streſfemann (nl.), Dr.
Wagner (konſ.), Frhrn. zu Heyl (nl.) u. a. wird der ſozialdemo-
kratiſche Antrag abgelehnt. Ein Antrag des Abg. Behrens (wirtſch.
Vgg.), der die Frage der Gewerbeaufſichtsbeamten außer an
Arbeitgeber und Arbeiter auch an die Arbeiterausſchüſſe gerichtet
wiſſen will, wird angenommen.

S 138a beſtimmt, daß bei außergewöhnlicher Häufung der
Arbeit die Beſchäftigung von Arbeiterinnen über 16 Jahren bis
9 Uhr abends an Wochentagen außer Sonnabends geſtattet werden
darf, wenn die Arbeitszeit 12 Stunden nicht überſchreitet.

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag will dieſe tägliche Arbeitszeit
auf höchſtens 11 Stunden bemeſſen.

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen darf ſich dieſe verlängerte
Arbeitszeit auf nur 40 Tage erſtrecken. g

Abg. Streſemann (nl.) beantragt, dieſe Friſt gemäß der Re
gierungsvorlage auf 60 Tage zu bemeſſen.

Der Paragraph wird unter Ablehnung beider Anträge ange-
nommen.

Die Erörterung wendet ſich nunmehr zum Beginn der Vor
lage. Hier lautet die Ueberſchrift: „Beſondere Beſtimmungen
über Betriebe, in denen in der Regel mindeſtens zehn Arbeiter
beſchäftigt werden.“ Ein ſozialdemokratiſcher Antrag will den
Geltungsbereich dieſer Beſtimmungen erheblich erweitern, indem er
ſie auf alle Betriebe überträgt, für die in der Regel mindeſtens
fünf Arbeiter beſchäftigt ſind.

Der Antrag wird abgelehnt. Nach Erledigung einiger weiterer
aragraphen vertagt ſich das Haus.4 e Jnitiativanträge auf Aenderung der Verfaſſung.

Schluß 554 Uhr.

Ausland.
Das Regierungsjubiläum des Kaiſers Franz Joſeph.

Die Jllumination am 1. Dezember in Wien zur Vorfeier
des Regierungsjubiläums Kaiſer Franz Joſephs war von
impoſanter Wirkung. Beſonders das Rathaus, das Parlament,
die Burg, die Stephanskirche, die Votivkirche, die Börſe, die
Kärntnerſtraße und die Mariahilferſtraße zeichneten ſich durch
Lichterpracht aus. Hunderttauſende von Menſchen durchwogten
die Straßen.

Der angebliche engliſch- holländiſche Vertrag. Die Meldung
der Londoner „Pall Mall Gazette“ von dem Abſchluſſe eines
engliſch-holländiſchen Vertrages, durch den England den Schutz
über die Unabhängigkeit der Niederlande übernommen habe,
iſt vollſtändig erfunden.

Frankreich. Nach den bisherigen Ergebniſſen der Wahl
männerwahlen für die am 30. Januar n. Js. ſtattfindenden
Senatswahleniſt ein Sieg der Regierung zweifellos.

Vom Balkan. Der Aufſchub der Abreiſe des
Markgrafen Pallavicini aus Konſtantinopel gilt
allgemein als ein Anzeichen für ein Nachlaſſen der
Spannung in den rn zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und der Türkei. Wie verlautet, ſollen die Ver
handlungen zur Herbeiführung einer Verſtändigung im Laufe
dieſer Woche von neuem beginnen.

Aus Nah und Fern.
Die auf dem Linienſchiff „Naſſau“ eingetretene Störung, die

bekanntlich durch Vollaufen infolge verſehentlichen Losnehmens
eines blinden Flanſches von einem im Schiffsboden befindlichen
Ventil verurſacht worden war, iſt durch Abdichten der in Frage
kommenden Oeffnung und durch Leerpumpen der betreffenden
Abteilungen wieder behoben worden.

Der Expreßzug Lüttich-Tournai ſtieß Dienstag vormittag in
der Station Charleroi infolge Nebels auf einen leeren Per
ſonenzug. 17 Perſonen wurden verletzt.

Der „Hauptmann von Köpenick“. Nachdem der frühere
Schuhmacher Voigt, der ſogen. Hauptmann von Köpenick, bei
ſeiner Rundreiſe durch Deutſchland mit ſeiner Schauſtellerrolle Bahn und frei

wenig Glück gehabt, wandte er ſich nunmehr nach dem Ausland
Wie die Blätter erfahren, hat er ſich nach Venloo (Niederla
begeben, um dort auſ aber an dortige Behörde nde
natürlich wenig Verſtändnis für ſeine Abſicht; er wurde von t
Grenzwache verhaftet und ſoll heute noch nach Deutſchland zur

befördert werden. ück.
Provinz Sachſen und Umgebung.

S Seehauſen i. Altm., 30. Nov. (Herberge zur Hei,
ma t.) Jn der diesjährigen Generalverſammlung des Herber r
vereins teilte der Vorſitzende, Superintendent Hennicke
daß mit der Herberge eine Wanderarbeitsſtätte verbunden werdet
ſolle unter der Vorausſetzung, daß die Koſten für Herſtellung eineg
Baderaumes, Arbeitsſchuppens, der nötigen Gerätſchaften v
nach Maßgabe des Geſetzes vom Staat, von der Provinz und d
Kreiſe getragen würden; der Verein ſelbſt habe noch zu e
Schulden, um derartige Ausgaben übernehmen zu können. g.
Schatzmeiſter, Paſtor Daume, trug die Jahresrechnung vo
die Einnahme beträgt 3841,39 Mk., die Ausgabe 3821,95 v
Vermögensbilanz: Aktiva 22 733,31 Mk., Paſſiva: 16 225 Mt. e
iſt alſo ein buchmäßiges Vermögen von 6508,31 Mk. vorhanden
Als Vorſtandsmitglied wurde anſtelle des verſtorbenen Schuh
machermeiſters Rohlmann der Sattlermeiſter Aug. Schultze
gewählt. 1745 Wanderer haben im abgelaufenen Geſchäftsjahte
in der chriſtlichen Herberge zur Heimat Obdach gefunden.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 2. Dezember.

Der Thüringiſch-Sächſiſche Geſchichts- und Altertumz.
verein wählte in ſeiner geſtrigen Generalverſammlung anſtelle dez
verſtorbenen Ehrenvorſitzenden Landeshauptmann VBartels Seire
Exzellenz den Freiherrn von Wilmowski, den jetzigen
Landeshauptmann der Provinz Sachſen, zum Ehrenvorſitzenden,

Letzte Telegramme.
Zu den Vorgängen in Prag.

Wien, 1. Dezember. Jn dem Augenblick, wo die
deutſch böhmiſchen Abgeordneten dem
Miniſterpräſidenten ernſte Vorſtellungen wegen
der Ausſchreitungen der Prager Tſchechen machen wollten,
begegnete ihnen im Vorzimmer Fürſt Egon Fürſten
ber g. Sie forderten ihn auf, ſich an ihre Spitze zu ſtellen
und die Jntereſſen der Deutſchen in Böhmen zu vertreten,
Der Fürſt erklärte ſich bereit und betrat das Arbeitszimmer
des Präſidenten von neuem. Es kam zu erregten Vor-
ſtellungen.

Leipzig, 1. Dezember. Jn einem Anſchlage am
ſchwarzen Brett teilt der Rektor mit, daß er heute
nicht zu der Grundſteinlegung des neuen Gebäudes der
deutſchen Univerſität nach Prag gehe. Gleichzeitig werden
die Studenten erſucht, mit Rückſicht auf die große Gefahr
keine Vertreter abzuordnen und die bereits abgereiſten
Chargierten ſofort zurückzurufen.

Erlangen, 1. Dezember. Zahlreiche Studenten haben
einen Proteſt gegen die tſchechiſchen Herausforderungen be-
ſchloſſen.

Paris, 2. Dezember. Beim geſtrigen Verhör hielt Frau
Steinheil aufrecht, ſie ſei in der Mord nacht von
vier Perſonen mit dem Tode bedroht worden.

Lauſanne, 1. Dezbr. Auf Verlangen der Pariſer Polize
wurde ein hieſiger Buchdruckereibeſitzer mit mehreren ſeiner
Angeſtellten verhaftet kunter der Anſchuldigung, für eine
halbemMillionfalſche Aktien der franzöſiſchen
Nordbahn hergeſtellt und davon für 140 000 Fr. ver-
kauft zu haben.

Börſen- und Handelsteil.
A. Prodnkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Magdeburg, 1. Dezbr. Getreideund uttermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 bg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen beh., engliſcher
gut 198 bis 203 mittel A. germg bis

do Sommer- gut 198--203 mittel bis
do. Kolben Sommer- gut 215--220 do. Nauh-

gut 198--202 do. ausländiſcher gut A. Roggen
ſtill, inländ. gut 164 bis 168 feinſter über Notiz
Gerſte ruhig,

At., ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 180 bis
1e8 mittel ausländiſche Futtergerſte unv., gut
136-139 feinſte über Notiz. Hafer ſtelig, inländiſcher gut
1690 bis 174 Mais ruhig, runder gut 175-180 4
amerikaniſcher bunter A. Erbſen hieſige Viktoria gut

bis grüne Folger A.Produktenbörſe in Leipzig am 1. Dezbr. Durch den Vörſen
vorſtand, 2. Abteilung, wurden heute nach den Angaben der Notierungs
kommiſſionen für Lokoware ſolgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei
Leipzig gegen bare Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000
wo nichts anderes bemerkt.) Witterung trübe. Weizen inländ
195,00-—200,00 bz. u. Br., argentiniſcher 2442-248 bz. u. Br.
Kanſas 244—248 bz. u. Br., ruſſ. 244 248 bz. u. Br., Tendenz
ruhig. Roggen: inländ. 166 170 bz. u. Br., preuß. 166171
bz. u. Br. ausländ. 194- 198 Br. Tendenz: ruhig. r
Braugerſte, hieſige 190— 202 bz. u. Br., feinſte über Notiz, ausnart.

bz. u. Br., Saalc-Gerſte 198,00-—210,00 A. bz. u. v
ſeinſte über Notiz, Mahl- u. Futterware 144--170 bz. u. A.
Hafer inländiſcher 161,00--167,00 bz. u. Br., ſeinſter m
Notiz, ausländ. bz. u. Br. Tendenz ruhig. Mais: amert.

runder 180 Br. Cinquantin 200,00 5
Raps: bis bz. u. Br. Rapskuchen per 10012,75--13,25 bz. u. Br. Rüböl rohes per 100 kg ohne Faß,
flüſſiges 65,75 bz., gefrorenes Tendenz behauptet.

Mehlpreiſe in Leipzig am 1. Dezbr. ound Mehlhändler von Leipzig und Umgebung.) Weizen mehl t
26,50 Roggenmehl 91 24,75 C. per 100 kg netto Tr

L. Hamburg, 1. Dezbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mar
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Pre
berichtſtelle des Deutſchen Zandwirtſchaftäre 4
Weizen: Hardwinter II ſchwim. 230 Okt. Nov. 7
Barletta Ruſſo 79/80 kg Sept.Okt. 232 Febr. März a ner
Roſafé 78 kg Sept. Okt. 2321 Jan. Febr. 226 A. F u Henh
gerſte: ſchwim. 128 Nov. 128 Dez. 130 Alrrheſt
Analyſe, Jan. 130 C. bez. Hamburger Analyſe, Jan. März Mat

Hafer: Petersburg. 50/51 kg Jan. März 164 J Lerſſ
La Plata fällig 157 ſchwim. 155 Mixed Dez. 153 e
Dez. 144x Donau alte und neue Ernte gemiſcht ſchwim. t i

Berlin, 1. Dezbr. Berliner Broduktendorie e
amtlich feſtgeſtell ten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
206,00-—207,00 A. ab Bahn und frei Mühle, Dezember 71
Mai 213,25-—-213,50 Roggen, inländiſcher 166, 00--167,0

ab Bahn und frei Mühle, Mai bis s iHafer märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. r al
180,00 mittel 171,00 375,00 AC, gering 165,00 17 oö

Wagen. Mais, runder 168,00— 172,

n n

hieſige Chevaliergerſte gut 190 197 mittel

Mitteilung der Müller
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1000 kg,
inländ
u. Br.

Tendenz
171

Gerſte:
auswärt.
z. u. Bf
bz. u. Br.
ſter über

amerik.

Br.
100 kg

hne Faß,
t.

r Müller
rehl 00
xkl. Sack.

Mark per
Preis
tsrats.
30
223

u nHamb.s x
Mais

Odeſſa

i 4ſe,) Die
inländ.

r

Vulgaren Mais A. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſie,
mittel und gering 156,00 168,00 gute 169,00 184,00
ruſſiſche und Donau leichte 138,00 142,00 ſchwere 143 150

20. Ziehung 5. Klasse 219. Königl. Preuss: Lotterie
Ziehung vom 1. Dezember 1908, vormitiags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) achdruck verboten.)172 [500] 354 418 558 1050 110 89 241 837 74 546 764 929 2014
47 [1000] 78 228 404 692 915 44 [1000] Z0683 302 [3000] 478 680 96 8083
922 83 4212 [1000] s86 497 582 899 5173 99 339 99 436 [500] 704 67
847 49 919 6G197 453 64 533 883 7456 57 [3000] 525 681 [3000] So27
420 22 774 840 9073 167 399 580 618 808

101083 57 79 672 11005 133 34 624 789 842 981 93 12153 238 [3000]
307 559 99 694 742 852 [500] 60 13098 555 71 706 [500] 52 879 911 78
14282 329 602 [3000] 70 788 892 [3000] 978 [1000] 15164 72 234 520
94 723 [3000] 814 32 61 16334 [3000] 89 450 81 585 631 17100 369 80
412 39 594 602 [500] 4 [1000] 13 69 710 18 41 954 92 18171
79 573 607 744 54 870 926 95 19039 45 115 [500] 395 429 549 [1000]
660 65 813

20012 44 120 88 230 311 20 4583 821 21046 126 613 782 807 [3000]
22226 [1000] 64 458 81 90 553 919 23175 281 90 533 629 69 821 52
24115 302 579 619 88 25060 128 367 456 557 [500] 682 26115 83 247
689 994 27186 280 467 521 608 23 62 772 969 28386 94 733 947 29229
31 45 447 703 895

30504 94 606 713 31179 326 542 747 962 [500] 32089 96 199 357
473 590 606 703 13 33089 298 434 54 814 37 34073 [500] 84 183 521
42 657 88 793 815 [3000] 49 50 68 933 35034 157 256 79 521 882 36055
56 120 33 228 357 426 89 558 74 [500] 37564 613 30 718 81 959 38436
39304 453 84 542 [500] 730 55

40013 261 478 91 525 37 72 [500] 614 [300] 54 91 783 917 41177
229 318 560 696 700 840 42076 340 644 [500] 90 740 43334 432 [500]
530 44005 72 332 88 910 19 45080 510 672 995 46084 105 628 88 757
817 65 908 88 47188 [500] 225 317 [1000] 77 94 478 558 620 966 48190
384 773 49142 369 440 76 857

50019 57 86 146 213 [500] 433 600 [500] 17 833 [1000] 72
975 51115 90 308 63 407 39 79 617 933 [500] 52094 731 53 [500] 992
53199 340 445 73 76 565 719 33 53 83 809 54141 723 70 [1000] 896
55763 56129 96 228 423 506 57152 647 771 874 93 924 27 93 58158
810 928 67 59002 125 347 [[1000] 529 684 941

60245 54 519 622 741 816 965 G1085 157 309 19 586 609 83 89 886
979 [1000] 62417 53 628 60 909 6G3099 121 [3000] 37 556 987 64038
143 70 328 723 905 65037 61 109 95 250 85 [500] 488 561 89 981 66068
256 316 500 27 771 [500] 874 [1000] 907 73 [1000] 78 6G7029 235 563
976 68013 196 485 [1000] 780 922 6G9068 299 335 [5000] 414 29 31 552
616 941

70182 264 75 900 33 71271 329 30 99 480 649 774 [1000] 72022
327 81 463 74 98 522 61 [1000] 614 51 [500] 95 769 939 73065 332 768
905 74449 618 703 [1000] 22 [1000) 76 892 934 75742 907 76006 27
39 72 97 396 486 91 506 30 692 77006 253 358 63 607 721 49 50 78065
248 564 661 75 79549 685 87 [1000] 750 66

80177 207 [500] 341 583 740 836 81392 415 47 48 782 872 900
18 60 82062 82 188 328 32 83036 59 [1000] 102 202 364 85 663 84213
311 473 [1000] 674 904 26 59 85189 91 783 814 915 33 86330 [500)] 496
809 962 87523 650 875 88015 85 384 409 39 85 88 660 712 89018
77 100 323 28 434 68 3893 938 93

90011 450 504 97 733 962 91200 319 35 400 2 25 725 33 92107 84
339 546 902 93042 53 69 464 [500] 586 755 [500] 815 34 39 [500] 913
29 94124 275 90 381 545 97 850 [500] 95025 116 219 40 317 [800]
79 460 650 87 726 [3000] 57 830 96044 61 71 [500] 261 463 597 [500
713 30 38 907 97220 94 [500] 751 58 800 98018 30 130 67 788 910
99057 646 58 [500] 772 925

100061 122 330 [500] 59 744 58 88 875 927 101146 555 604 752
908 102617 767 825 [5000] 103308 450 568 602 [3000] 908 67 104233
419 99 v 713 844 105003 44 64 233 425 71 106171 224 51 307 27
428 79 717 914 107223 353 640 725 [500] 801 908 108399 591 847 75
109030 321 613 910 69

110004 16 163 95 360 602 814 44 932 602 814 44 932 67 111030
210 537 [3000] 612 985 [1000] 78 112087 376 505 21 623 890, 13000] 94
[500] 113299 302 96 659 63 715 993 114234 382 430 862 91 115414
79 653 705 807 967 91 116095 101 17 208 59 347 50 437 546 117293
508 90 610 765 118063 346 74 [1000] 421 [500] 543 90 643 60 98 119159
478 90 515 631 746 950 [500]

120005 158 222 481 571 659 849 92 121070 346 711 45 [5800]
122143 58 214 64 67 411 66 [500] 548 690 933 123118 270 449 615
728 960 124013 607 722 931 [500] 125268 [500] 529 35 646 701 7
[1000) 72 86 861 927 126116 246 423 551 96 650 767 951 53 127065
188 359 522 [1000] 60 972 128184 570 662 [500] 918 129117 248 312
27 421 595 603 71 801 22

130025 166 849 131174 205 21 75 [500] 420 [500] 74 81 96 621
743 912 91 132026 [1000] 52 316 426 34 779 [[11000] 813 75 909 [500
36 67 133290 332 [500] 64 94 494 574 729 46 936 75 134032 [1000
60 429 770 845 [500] 928 52 70 [3000] 85 135219 317 51 439 523 620
973 136046 89 171 215 340 498 607 137051 111 344 [1000] 820 138092
259 343 454 597 [500] 605 7 43 736 67 139177 338 [1000] 60 66 [1000]
669 829 986 [1000140042 116 Pooo] 35 233 636 789 836 909 15 [500] 141053 149 210

21 621 808 937 142007 32 62 [3000] 68 143 244 524 [3000] 792 801 45
73 974 97 143080 81 189 [500] 404 70 72 665 82 144300 37 [500] 509
20. Ziehung 5. Klasse 219. Königl. Preuss. Lotterie.

Ziehung vom 1. Dezember 1908, nachmittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)115 211 [500] 450 706 807 11 66 [300] 981 1164 264 341 [3000] 425

811 689 2011 15 351 410 548 704 948 3286 952 4149 217 406 621 22 961
98 5049 [500] 118 88 97 673 [500] 790 878 6074 [1000)] 91 245 309 52
[3000] 88 [500] 545 54 66 614 65 [1000] 7106 473 806 59 8173 78 307 487
666 891 914 9043 44 89 103 600 722 39

10006 [1000] 122 220 84 781 96 819 28 11261 387 93 481 557 89 687
90 93 12151 57 13204 6 611 13 856 14014 29 160 81 88 391 531 33 50 53
[500] 612 14 51 744 960 15148 33 611 42 923 16253 17019 23 651 839
18036 161 86 517 659 826 980 19049 54 93 157 224 673 869 985

20251 [500] 77 811 15 [3000] 917 35 93 21300 711 40 811 999 22006
9 21 114 974 23074 406 [500] 799 874 929 39 [1000] 55 24120 285 313
21 455 576 762 85 816 44 25071 247 317 41 82 511 601 11 42 73 92 1000]
97 842 26077 148 336 716 913 27024 168 [3000] 344 874 28207 314 33
[3000] 42 [1000] 577 806 935 29042 76 87 [3000] 266 541 692 [3000] 800 43

30038 [1000] 425 52 55 62 82 632 49 81 759 802 55 968 91 31108 18
305 103 22 639 [500] 796 967 32093 129 301 95 410 46 728 894 997 33237
315 37 448 546 677 34072 249 [3000] 50 362 702 80 914 35011 532 [500]
704 32 53 855 36483 97 [5000] 626 711 37122 314 227 [500] 37 329 [1000]
997 S 503 616 39158 264 354 421 66 520 37 [1000] 73 600 68 858
930 [500

40024 66 118 36 231 501 788 898 41154 271 369 449 518 [3000] 632 95
42132 387 [500] 496 602 21 95 722 816 [300] 25 902 99 [3000] 43039 58
89 94 220 36 95 713 [1000] 29 96 884 90 958 44141 478 506 31 [500] 751
45197 509 56 96 [500] 809 [500] 60 945 46068 72 278 318 53 548 74 [500]
641 772 [40 000] 47062 326 571 770 850 939 76 48273 93 608 93 [500] 827
93 49242 516 [3000] 685 96 890 934 92

50124 201 27 354 542 6359 78 721 882 996 51004 53 365 67 423 502
[1000] 75 [1000] 815 52118 31 401 38 661 [500] 94 782 838 44 [3000] 981
53224 [1000] 83 353 442 538 600 39 738 47 909 93 [500] 54002 59 327 88
98 413 36 715 18 86 [3000] 862 55262 82 [500] 427 525 68 70 615 17 [500]
834 [1000] 56102 54 92 [5000] 231 690 712 92 57208 447 700 66 846 982
84 58045 249 [3000] 359 61 516 613 769 [1000] 813 59187 241 356 559 681
I500] 732 69 832 947 [3000]

6G0237 93 355 97 618 770 827 6G1109 10 63 88 398 426 83 62159 3209
426 43 714 33 903 47 63126 645 998 64214 531 633 [500] 73 936 74 65075
99 297 [3000] 851 929 [5300] G6G289 414 690 794 67008 168 [500] 309 20
[500] 403 8 524 [500] 689 906 11 56 68067 206 54 86 507 88 98 69004 5
285 656 702

70000 64 322 474 657 68 71001 685 875 941 72066 97 116 19 33 301
740 73244 86 315 29 698 832 74241 67 73 503 685 75102 3 [1000)] e3
469 [500] 84 [500] 600 796 835 925 76070 [500] 74 276 77 407 578 611
903 77020 204 94 567 613 [1000] 920 78021 50 203 382 611 79020 67 115
[500] 55 219 58 [500] 486 550 754 995

80110 355 405 78 [3500] 93 592 829 901 [3000] 74 81212 49 94 98
417 704 62 82479 [500] 99 [3000] 546 858 83432 593 680 809 60 84183
298 441 854 55 95 923 85317 520 28 500] 56 94 [500] 618 91 949
[1000] 86108 563 677 721 844 973 87285 499 609 802 88019 117 68 70
76 325 532 88 691 750 [1000] 900 58 [3000] 83 89150 387 525 [3000] 875 90

90099 288 494 661 707 [500] 91031 143 88 443 521 615 34 58 827 906
81 82 92133 302 400 23 794 870 93354 708 [1000] 955 94377 447 559 860
95044 134 380 507 61 [1000] 914 96259 94 343 54 470 865 97075 [500]
194 [500] 243 [5300] 368 73 606 789 837 955 37 93 98269 529 925 99111
216 69 785 914

100175 614 75 982 101110 18 283 405 27 41 88 609 [8500] 720 95
806 36 43 [1000] 947 102181 84 297 624 757 905 103129 32 85 546 764
104041 136 309 76 524 848 97 105074 194 222 67 357 420 509 689 740
106038 184 [3000] 219 86 54 71 88 576 636 [500] 829 107026 81 110
357 450 72 551 899 999 108057 220 457 [3000] 572 701 962 109033 136
383 401 52 524 686 753 808

110015 192 254 320 429 67 70 558 600 67 738 71 111365 599 752
79 942 44 112626 113004 1000] 463 525 661 983 [1000] 114443 68
[500] 115027 513 [800) 22 650 56 64 910 49 98 [500] 116072 222 75
573 617 700 907 117018 164 300 583 608 [500] 76 705 32 118300 6594
826 29 [1000] 119011 94 274 396 602

120004 184 89 668 802 946 121002 298 [500] 300 485 640 [1000]
816 941 122008 205 26 78 345 549 [500) 687 [500] 769 988 63 123024
82 309 590 744 11000] 864 78 979 124069 388 454 604 705 896 918 35
[1o0o0] 125048 80 368 744 126008 13000] 46 106 ſ500] 23 [1000] 200
24 [500] 41 80 [500 316 831 127053 286 306 405 590 608 930 128320
23 129116 36 396 460 520 605 844 [3000] 64 [1000] 70

130032 499 599 627 816 942 131109 ſ600] 202 [3000] 22 316 407
264 [3000] 669 724 84 987 132076 408 748 133009 128 [500) 219 586 684
833 134011 188 313 47 500 80 637 91 778 79 297 135122 269 15000]
83 [500] 368 460 579 672 [1000] 769 [3000] 9590 1361657 219 50 341 [500]
517 749 [3000] 854 908 77 137239 814 637 806 138267 399 400 26
83 98 663 788 832 (3000] 82 927 139020 302 580 38 675 734 [500] 833

1401s2 292 738 847 500] 69 927 141163 [500] 228 686 762 78
Iso0oo] 844 o32 [1000] 05 142050 71 367 77 402 [500] 586 790 [1000]

ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware
mittel 187 192 Taubenerbſen 193-199 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 25,25 28,50 Roggenmeh! 0 und 1 29,90 bis

h n h
35 [5000] 864 145101 48 279 83 364 65 445 768 [a000] o61 80 146085
219 73 82 [1000) 362 504 8 869 147354 412 577 671 940 148039 129
377 94 420 48 520 703 868 93 915 149008 218 [1000] 76

150034 467 151161 256 429 557 80 92 668 700 l[500] 40 829
152167 585 616 715 153421 608 [500] 77 768 89 800 907 154042 230
47 439 64 671 765 802 933 [1000] 155050 283 98 3389 487 683 717 872
917 156085 122 [1000] 399 987 157022 99 288 822 447 511 40 721
68 [1000) 889 158056 97 347 90 422 566 608 87 746 74 810 99 159006
[500] 41 119 [3000] 511 652 [500] 753

160016 203 3955 414 [500] 55 622 750 802 161007 143 859 162350
550 700 30 63 71 806 [500] 163030 [3000] 251 [3000] 497 669 164029
82 155 [500] 97 [1000] 444 506 22 59 794 954 70 165053 151 215 496
74 747 65 88 917 47 166051 200 [3000] 80 357 431 730 92 167293

318 448 58 767 99 902 168065 117 43 627 836 [500] 169226 [1000]
471 528 [3000] 818

170023 261 371 596 745 924 171443 585 903 172048 [1000) 199
556 719 83 174000 204309 407 49 71 586 685 983 [1000]) 173492

498 538 658 908 17600571 358 690 [1000] 706 72 86 987 175288
[1000] 157 255 522 [500] 49 714 691 793 985 177042 63 66 272 75 3
[15 000] 95 556 178074 154 225 78 724 179357 455 601 31

180149 59 68 244 56 545 661 [500] 748 834 917 40 81 181179 352
419 [1000] 74 615 [500] 182057 127 210 [3000] 93 665 755 68 826 55
[3000] 96 183001 83 104 82 [500] 335 422 642 757 184223 359 873
185005 294 334 625 888 186076 124 [3000] 93 385 481 [500] 83 516 831
931 187250 [3000] 312 65 577 795 188485 634 71 700 189136 334 418
562 669 726 [500] 888 949

190288 300 26 432 87 546 725 842 191070 410 647 [3000] 893
192196 207 32 444 592 738 [1000] 95 851 940 193037 54 279 510 776
194031 40 424 652 831 948 195408 [500] 34 634 751 858 [1000] 71
196035 46 51 216 22 49 393 515 684 718 870 [500)] 905 92 197040 [3000]
318 75 471 [500] 92 811 78 198040 [500] 154 59 303 471 693 828 39
199223 29 332 [3000] 40 44 479 797 [500] 848 938 55

200019 213 [1000] 418 588 99 600 63 [500] 845 910 201338 629 949
75 202039 45 [3000] 217 63 [500] 331 419 614 39 879 95 929 [3000]
203252 306 419 71 92 204294 500 658 807 48 [3000] 65 [3000] 205298

430 72 [500] 633 46 806 19 206269 82 466 601 207162 216 94 97 498
([1000] 512 15 208480 209079 [500] 87 702 94 888 98 989

210209 22 356 432 549 61 683 92 705 845 901 21 1085 156 2095 [1000]
417 612 800 976 212268 619 58 776 896 938 [1000] 56 213136 286 89
730 857 87 94 214019 106 78 235 55 412 519 1000] 698 [500] 859 908
w. S 216211 713 928 87 217065 171 85 200

7 318 96 585 808 018 63 1 2 55Be r on 30 [1000] 343 433 41 556
73 165 215 403 51 538 [1000] 84 744 863 929 „[100127 262 80 222138 300 438 740 863 911 25 51 223057 e

r 72 7377 742 226007 [500] 28 85 642 59 75 825 [3000]
6 9 003 46 247 328 720 35 45 75 96 885 5824 z 50 289 451 683 805 940 u S ar o

106 98 375 [1000] 84 694 773 822 23 1099 [3000] 310 17 430
e 874 919- 232085 434 527 607 233056 150 [500] 359 405 15 505
25 75 76 234106 316 [500] 530 57 [500) 691 780 807 929 50 235090

39 659 68 743 56 61 94 811 47 61 923 25 79 236029 155 74 519 49
645 [500] 48 837 237047 259 324 431 692 74 99 952 238044 116 17
64 776 [500] 859 909 88 239106 [500] 9 12 521 [3000] 55 647 903

240157 283 352 524 602 26 733 896 24 1361 501 743 823 242160 74
283 745 60 243081 258 429 669 710 [500) 244004 34 48 [500] 134 223
73 408 516 692 811 245008 66 [3000] 129 61 78 [1000] 85 456 74 508
59 799 838 927 396 48 246003 462 68 556 811 58 992 247511 663 993
248123 238 304 [500] 15 18 479 556 635 36 928 96 249019 22 280 509
692 865 82 996 [500)]

250048 68 262 513 97 [1000] 729 842 251100 672 722 905 252199
422 941 253236 694 736 [500] 925 70 254342 [1000] 513 255207 [3000]
Zu S s 891 947 256046 [3000] 237 317 36 [500] 639 964

56 557 659 760 932 25 342 5 15z 9 49 258225 343 91 635 [3000] 815
073 122 223 [500] 417 [3000]) 526 69 737. [500] 9 526 1049 101 495 [1000) 629 765 [1000] 813 262188 i goe

75 914 263233 501 620 39 51 702 [500) 28 264007 23 [500] 229 489
545 615 76 834 36 [1000] 45 265015 [500] 63 128 30 274 81 375 410
[500] 642 [1000] 721 892 [500) 266026 152 280 413 560 679 717 977
267000 330 480 [500] 583 606 771 8501 987 268063 218 78 335 46 816
911 e 269029 50 [500] 116 204 328 922

58 376 519 676 859 83 916 51 62 99 271224 64 3 2 4164 83 [500] 701 48 65 943 272095 138 371 406 46 521 So o
925 273197 218 [500] 52 672 800 929 274148 [3000) 400 36 41 623
[500] 7735 275027 59 305 [60 000) 86 93 567 [500] 98 837 973 276122
295 301 407 53 [500] 947 277005 145 704 874 [500] 278448 [1000] 49
592 761 64 279094 179 317 54 69 689 709 [500] 974

280086 [500] 123 708 998 281058 208 40 318 695 772 [500] 897
957 28232 538 617 853 70 283031 97 180 369 831 284255 [500] 423
25 632 93 [500] 840 2853809 578 [500] 686 728 894 286071 167 261 334
424 [3000] 51 614 25 26 724 287325 32 [300] 70 545 650 [1000]

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 M., 1 Gewinn
à 100 000, 1 a 75 000, 1 à 60 000, 3 a 40 000, 5 à 30 000, 5 a 15 000,
19 à 10 000. 24 à 5000. 420 à 3000. 650 à 1000. 1004 a 500.
885 971 143249 306 428 144026 178 94 217 20 388 92 462 602 28 722
145133 97 211 82 318 589 751 835 146063 228 337 64 555 91 836
147008 62 [500] 91 830 148095 303 462 634 886 149227 53 78 309
431 [500] 523 72 601 85 239

150130 [500] 445 527 641 [1000) 96 822 [1000] 987 151116 286
[1000] 957 152118 49 883 728 64 153054 92 380 85 843 55 154046
53 186 292 94 684 715 49 64 890 155064 156142 96 285 [1000] 713
19 89 157114 279 398 804 158178 [1000] 320 429 73 [3000] 501 684
742 159109 [3000] 243 [500] 418 [500)

160025 363 72 495 605 50 757 [500]) 161060 201 560 631 57 [3000]
782 934 42 162062 96 130 361 409 [1000)] 18 33 51 99 828 [500] 71 698
163071 148 244 [1000] 618 807 923 [500] 164164 467 639 713 875
165228 67 531 665 743 950 87 166085 194 403 615 750 93 893 167024
558 642 59 [3000] 84 976 168162 289 301 44 [3000] 484 586 703 38 81
169032 353 63 785 [[8500]

170058 318 51 [500) 58 643 762 84 837 [1000] 51 86 385 17 1023
126 307 441 656 63 741 [3000] 846 973 172114 17 209 1600] 376 666
[3000] 92 743 812 63 [3000] 66 173047 [500] 79 104 466 559 61 744 871
174406 544 511 66 1750531 75, 134 215 515 635 980 83 [3000] es
[10c00] 176018 30 50 80 163 220 [500] 363 177320 62 448 59 604 711
78 88 [500] 933 178038 90 398 [3000] 467 541 704 179017 247 544 763
843 903 [1000]

180170 74 439 63 764 66 181022 56 [500] 305 98 444 54 [500] 660
[500] 182297 435 632 873 944 183144 837 68 934 60 18400e [1000]
210 59 626 724 185197 344 711 43 186069 132 53 224 57 413 580 [1000]
187399 538 62 688 188141 84 [1000] 533 603 713 57 189443 686
880 89

190035 67 280 508 691 962 80 93 191029 133 86 245 549 51 76
722 44 979 192020 123 [500] 79 [500)] 82 518 825 [500] 62 [500] 925
[1000) 193205 53 398 637 80 764 194372 420 594 758 94 914 195100
35 347 67 444 98 672 702 865 196164 85 270 577 603 36 769 996 197295
302 6 37 95 [1000] 477 662 [1000] 791 950 198000 191 234 1500] 340 74
535 71 862 953 199252 437 91 594 678 831 [500] 88 973

200753 [3000] 875 95 [1000] 201031 264 301 39 637 84 91 202148
403 531 674 76 203595 911 204115 246 331 43 442 50 88 [3000] 527
690 205192 330 527 62 773 954 206496 718 850 207055 129 [500]
214 88 338 [500] 437 680 972 80 208009 62 672 90 785 91 829 209003
60 67 86 167 551 693 772 872 914 95 97

210286 97 [500] 479 97 536 48 [1000] 659 731 64 [3000] 817 74
211254 63 [500] 618 35 902 13 42 [500] 66 212048 369 80 461 583 600
769 870 942 46 213417 550 79 642 99 874 214174 488 [10000] 512 809
34 215069 325 [1000] 32 561 [500) 610 12 40 [500] 734 804 36 984 216149
[1000) 427 623 217204 400 218022 71 [500] 110 39 277 488 557 894
[500] 219026 416 520 781 917

220192 [3000] 371 551 [3000] 605 909 31 221038 65 222 383 695
938 39 222102 47 320 [500] 69 494 671 223003 315 659 87 708 224018
226 431 502 73 676 719 28 [500] 225628 30 74 702 93 958 [1000] 226009
375 454 529 804 42 227128 229 340 650 86 711 2238178 215 376 463 71
229545 794 914 60

230132 503 67 [500] 98 702 908 39 [1000] 92 231313 79 232020
37 72 374 536 [500] 97 612 836 51 233008 [1000] 131 250 735 893 908
ſ1000] 48 234005 56 [500] 143 58 [3000) 286 683 940 235373 508 54
645 700 818 27 236042 82 127 305 85 547 88 85 [500] 658 844 237217
19 [500] 321 25 68 451 540 610 703 832 81 238248 97 326 416 74 525
94 951 79 239052 [500] 168 296 531 621 767 975

240145 286 422 29 75 575 [1000] 97 601 [3000] 73 737 68 800 24 1099
397 808 97 242286 454 690 907 91 243008 244043 [3000] 131 215 355
635 78 245165 294 587 859 992 246233 406 [1000] 12 25 45 535 93 790
247071 141 [1000] 97 244 [500] 51 345 66 440 68 510 62 81 749 814
248054 [1000] 445 783 956 249046 77 [3000] 117 49 206 321 544 [3000]
657 759

250002 [500] 52 165 81 91 320 [1000] 85 435 628 775 25 1048 118
24 [3000] 233 51 489 552 252135 [500] 508 70 845 982 94 253104 45
263 535 38 69 794 853 254009 249 453 [500] 669 788 812 59 81 255098
181 [1000] 266 87 436 868 82 945 256049 24 440 541 632 821 [500] 914
500] 257119 811 960 258044 215 68 259271 [500] 84 439 57 96 566
500] 72 [1000] 82 681 757

260382 428 529 848 261059 122 77 259 335 62 409 [500] 67 663
[1000] 847 958 262104 739 938 263266 391 443 87 744 870 943 264051
93 199 264 339 414 631 754 265042 204 65 357 430 862 948 266147
267 436 538 [500] 610 [1000] 937 [500] 50 62 85 [1000] 267137 82 335
G 615 41 [500] 268174 83 234 867 463 531 652 972 269210 387

500
270080 112 72 [1000] 257 622 63 719 841 27 I080 92 354 461 758

[500] 876 272023 87 61 92 141 232 62 322 58 481 273174 96 284 324
67 468 79 [1000] 520 88 [1000] 653 719 808 [500] 9 29 ſ500] 52 927 54 81
274051 [500] 540 [500] 638 808 979 275061 204 19 36 391 521 661 701
963 276144 644 868 277287 97 348 482 94 538 81 846 902 278038 142
314 748 938 85 279075 113 86 [1000] 510

280221 409 602 922 281099 162 308 690 745 852 [500] 282418
84 283491 552 85 644 [3000] 718 830 [500] 284002 [500] 310 95 426

7 o di n 253 304 622 758 850 286038910 42 889 450 08o 94 942 66 2 616 708 [3000] 866

23,10 Weizenkleie 11,20-—12,20 Roggenklele 11,60 12,25
T NMittagsbörſe: Weizen, inländ. 207,00——208,00 ab VBahn,
Dezember 210,75--210,25-—211,50 Mai 215,00 214,50 215,50
Roggen inländ. 166,00—4167,60 ab Bahn, Dezember 169,50 bis
169,75 169,00 170,25 Mai 179,75 180,25 179,50 180,50.
Hafer Dezember 162,75—162,25 Mai 167,25 167,75 Weizen
mehl 00 25,25--28,50 Roggenmehl 0 und t 20,90 23,10
Rüböl Dezember 66,50 Mai 61,00 c. G.

L. Weltmarkt, Berlin, 1. Dezbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
211,59, Mai 215,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 174,65, Dez. 175,45
Chicago Northern J Spring, Dez. 159,80, Mai 167,50. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 176,20. Paris Lieferungsware Dezbr.
Budapeſt Lieferungsware April 221,60. Odeſſa Ulka 925 3--40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 169,85. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dezbr. 170,25,
Mai 180,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 141,10, Hafer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 163,25, Mai 167,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Dezbr. Newyork mixed Dezbr. 118,30. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 1. Dezbr. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

NRoggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,00 bei Partien,
2,50 in einzelnen Fuhren.

Maſchi nenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtro5
1,05 Weizenſtroh 1,10 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,20 Weizenſtroh 1,20 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 1,50 AC., Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh

A. Weizenſtroh
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:

3,25 in einzelnen Fuhren: 3,60——3,75 gute fremde Sorten
bei Partien: 2,50 in einzelnen Fuhren: 3,25 C.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Forten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,60 minderwertige Sorten, bei Partien

in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,00 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50
Hiäückſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 1,80

in einzelnen vom Lager hier 2,50

Kartoffeln. Kartoffelizehl. Stärke.
Magdeburg, 30. November. Prma Kartoffelmehl und -Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,75 20,25 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 1. Dez. Kartoſſelſlärke 19,75 20,25 Mk., Kartoffelo
mehl 19,75--20,25 Mk., feuchte Stärke 10,80 Mk.

Spiritus.
Hambdurg, 1. Dezember. Spiritus ſtetig, Dezember 28 G.,

Dez.-Jan, 28 G., Jan. -Febr. 28 G.
Paris, 1. Dez. Spiritus ruhig, Dez. 36,765, Januar 37,00,

Jan.April 37,50, Mai-Aug. 39,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 1. Dezember. Rüböl loko 760,00, Mai 65,00.
Hamburg, 1. Dezember. Rüböl ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, 1. Dezbr. Leind! behauptet, loko Jannar
Jan.April 22 Mai- Auguſt 228 Sept. -Dezbr.
Paris, 1. Dezember. Rüböl ruhig, Dez. 78,50, Januar 77,50,

Jan.April 73,75, MaiAuguſt 66,75.
W. Peſt, 1. Dezember. Raps per Auguſt 14,60 Gd., 14,760 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 1. Dez. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Dezbr. 20,50, per Januar 20,70, per März 20,95, per Mai 21,25,
per Auguſt 21,60, per Oktober 20,00. Tendenz: ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 1. Dezbr. KaſſeeTermin-Notierungen. Nur flir

Good average Santos Dezember 29 G., März 28 G., Mai 28 G.,
September 28 G. Tendenz: behauptet.
o Amſterdam, 1. Dezember. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oro 35.

Havre, 1. Dezember. Kaſſee. Good average Santos Dezember
38,75, März 38,00, Wiai 37,75, Sept. 37,75. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro, 30. November. Kaſſee. Zufuhr 17000 Sack in
Rio, 42000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 1. Dezember. Baumwolle, matt, Upland middling

loko 46 Pfg.
Antwerpen, Dezbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Dezember

5,30 Käufer, Mai 5,10 Käufer. Behauptet,
Liverpool, 1. Dezbr. Baumwolle Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 300 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Dez. 4,70,

Dez. Jan. 4,67, per Jan. -Febr. 4,67, per Febr.März 4,67, per
März-April 4,67, per April-Mai 4,68, per MaiJuni 4,69, per Juni-
Juli 4,68, per Juli-Auguſt 4,68, per Auguſt- Septbr. 4,67.

Petrolenm.
Hamburg, 1. Dezember. Petroleum geſchäſtslos, Standard

white loko
Metalle.

Amſterdam, 1. Dezember. Bancazinn flau, loko 81
London, 1. Dez. Silber 22 Lſtrl., ChiliKupfer 63 Lſirl.,

per 3 Monate 647/14 Lſtrl., Blei, ſpan., 132/16 Lſtrl., engl. 138/g Lſtrl.,
Zinn 1348 Lſtrl., Zink 21 Lſtrl.

Glasgow, 1. Dez. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 49 eh. 3 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 1. Dezbr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 261 Rinder, 275 Kälber, 170 Schafvieh
uſw. 1603 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im n Stiere und

BOchſen: 35- 37, D. 32 bis34, E. bis A. Bullen: A. 36 bis 39, B. 33-35,
o. 30 31, D. 28 29 Kalben u. Kühe: A.B. 30-32, 0. 26- 28, D. 22--24, E. 18 20 C Kälber:
A. 5258, B. 38 48, 0. 25 35, D. 2530 A. Schafe: A. 32
bie 35, B. 28—31, C. 23--28 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 68-—69, B. 64 67, O. 58 63, D. 56- 63 Verlaufund
Tenden z: langſam. Ueberſtand: 75 Rinder, 23 Kälber, 26
Schafe, 50 Schweine,

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-Yeork, 1. Dezbr. Roter Wintere Weizen loko 1148 per

Dez. 1147/, per Mai 115 per Juli per Sept.
Mais ver Sept. 71 per Dez. 708/, per Mai 708 Mehl 4,05.
Getreidefracht nach Liverpvol 2.

W. Chieago, 1. Dezember. Weizen per Dez. 1052/,, per Mai 109
Mais per Mai 62

W. New-York, 1. Deze ber. Petroleum Standard white in Rewe
8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.

redit Balances at Oil City 178.
W. NewYork, 1. Dezbr. Schmalz Weſternſieam 9,76, Rohe und

Brothers 10,05.
m

Verantwo rti ich Für Politit und Feuilleton: Dr. Walther Gebensledenz

für Vrovinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Bokales:
Arthur Bierbach Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a. C

J
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